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 Rassegeflügel Schweiz 

TW-Protokoll 06/17 

Mittwoch, 18. Oktober 2017. 

Geschäftsstelle Kleintiere Schweiz, Henzmannstrasse 18, 4800 Zofingen 

 

 

Anwesend: JM. Tièche (Vorsitz), B. Schoch, HU. Zahnd, R. Schlauri, A. Ehrismann,  

G. Maurer und U. Götz (Protokoll). 

 

Entschuldigt: P. Gütle, M. Wyss, und F. Schenkel. 

 

Beginn: 16.00 Uhr 

 

Begrüssung 

JM. Tièche begrüsst den Vorstand zur heutigen Sitzung. Er freut sich auf eine speditive 

und konstruktive Sitzung. Es werden keine Änderungen der Traktandenliste erwünscht. 
 

Traktanden 

1. Protokoll der Sitzung 5/17 vom 23. August 2017 

Das Protokoll der Sitzung vom 23. August 2017 wird vom Vorstand ohne 

Änderungswünsche einstimmig genehmigt und U. Götz verdankt. 

 

 Protokoll der Sitzung mit einem Vertreter des BLV vom 23. August 2017 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und U. Götz für das Verfassen verdankt. 

2. Pendenzenliste 

Der Vorstand bereinigt die Pendenzenliste. 

3. Kommissionen und Ressorts 

a) Präsidium 
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Der Vorschlag von einem Referat über die Milbenbekämpfung wird vom Vorstand 

mehrheitlich befürwortet. 

An der POK wird die Vogelmilbe thematisiert, verschiedene Referenten stellen „ihr 

Geheimrezept“ vor. 

Ebenfalls soll sich Pro Specie Rara an der POK vorstellen können. 

 

 ● Bericht melior Sitzung 

Mit Jürg Oberger wurde an der biomill-Sitzung das Sponsoring „ Fribourg“ besprochen. 

Die Firma biomill erhält an der Ausstellung in Fribourg genügend Platz für zwei 

Präsentationsstände. Sie führen wiederum einen Wettbewerb durch. Die ersten 3 

Gewinner der gesamten Ausstellung erhalten Futter. Ebenfalls spenden sie das 

gesamte Futter für alle Tiere der Ausstellung. 

Der Vorstand Rassegeflügel Schweiz bedankt sich für den grosszügigen Betrag. 

 

b) Ausbildungskommission 

B. Schoch teilt uns mit, dass der neue Beamer geliefert worden ist. Er ist bedeutend 

stärker als der Alte, was sehr vorteilhaft bei hellen Räumen ist. 

 

● ZOT Reise 10. – 13. Mai 2018 nach Bresse 

B. Schoch stellt die Offerte der Firma Wick, Wil vor. 

Jeder Teilnehmer zahlt einen Anteil an die Reisekosten. Er beträgt pro Züchter im 

Doppelzimmer CHF 280.-.  

Die ZOT Einladung wird im Januar 2018 über die Geschäftsstelle verschickt. 

 

c) Mitglieder und Europa 

● 10. Schweizerische Jugendausstellung 

Die 3. OK-Sitzung hat bereits am 28.8.2017 stattgefunden. Das Rahmenprogramm war 

ein Thema. Es gibt bereits 2 Vorschläge, die in die engere Wahl kommen. 

Es wird neu auch einen Wettbewerb für die Gestaltung des Titelblatts des 

Ausstellungskatalogs ausgeschrieben. 

Der beste Vorschlag eines Jungzüchters wird an der Vorständekonferenz 2018 von den 

anwesenden Teilnehmer ausgewählt. Die Ausschreibung des Wettbewerbs wird auf der 

Homepage von Kleintiere Schweiz aufgeschaltet und den Kantonalverbänden 

zugesendet. 

 

d) Ausstellungen 
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● Nationale 2018, Fribourg 

HU. Zahnd hat sich informiert, welches der späteste Zeitpunkt für die  

Bestellung der Preise für die Ausstellung in Fribourg ist.  

Der Hersteller braucht bis zum 30. November 2017 die Informationen, wie viele Preise 

bestellt werden. In der Zentrumschau braucht es noch Tiere zum Ausstellen. 

B. Schoch findet, dass es unbedingt ruhige und zutrauliche Hühner sein sollten. 

 

Für die Geflügel Ausstellung in Winterthur 2020 wird wieder eine „Rasse des Jahres“ 

bestimmt. 

 

Es müssen noch Personen für die Führungen in Fribourg gesucht werden. Ebenfalls 

braucht es Betreuer für die Freiflughalle. 

Bis am 10. November ist G. Maurer bereit Anmeldungen anzunehmen. Sobald die 

Boxennummern vergeben sind, können keine weiteren Tiere angemeldet werden.  

 

 ● Geflügeltag BEA 5./6. Mai 2018 

Am 31. Oktober findet die erste OK- Sitzung des Geflügeltags in der Geschäftsstelle in 

Zofingen statt. Es werden 6 Clubs von 5 Teilnehmern vertreten.  

Neu wird die Bea am Samstag-Morgen und am Sonntag-Abend einen Transporteur für 

den Tiertransport vom Parkplatz P6 zur Halle (Facharena) und zurück bereitstellen.  

 

● Hähneschau 2019, Frauenfeld 

HU. Zahnd hat den Vertrag mit den Wünschen von H. Schönenberger ergänzt. 

Es wäre begrüssenswert, wenn das OK von Frauenfeld nicht nur die Anmeldungen, 

sondern auch die Bewertungsresultate erfassen würden. 

Der Vertrag wird an der nächsten Vorstandssitzung besprochen und vom Vorstand 

genehmigt. 

 

● Nationale 2020, Winterthur 

Die Vorbereitungen für die Ausstellung sind dem Zeitrahmen entsprechend erledigt. 

 

e) Standard- und Fachkommission 

R. Schlauri berichtet über die Sitzung vom 10. Oktober 2017 

Der Rückblick auf die Europäische Preisrichtertagung in Doorn in Holland war sehr 

positiv.  

An der STAFKO Sitzung war die Vogelgrippe ein Thema. Im Moment ist sie noch kein 

Problem. E hat nur wenige positive Tiere gegeben. 
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Beim Wassergeflügel kann man bei der Bewertung ohne die Handbeurteilung nicht alle 

Fehler feststellen. Zum Beispiel kann man die Schwanzlocke, wenn sie noch nicht ganz 

ausgebildet ist, nicht erkennen. Dann ist es nach dem Schweizer Standard ein 

Ausschluss. Wahrscheinlich wäre es besser, die Tiere wieder mit Handbewertung zu 

punktieren. Die Kommission wird das Problem weiter verfolgen. 

Ebenfalls gibt es zum Teil Probleme mit der Gewichtskontrolle, vor allem bei den 

verzwergten Rassen. 

   

f) Tierschutzkommission 

Am 28. September 2017 hatte die Tierschutzkommission mit dem BLV eine Sitzung. Da 

eine weitere Saison ohne Ausstellungen für das Rassegeflügel eine riesige Belastung 

werden würde, versucht man Lösungen zu finden, um die Ausstellungen trotzdem 

durchführen zu können. 

Wir verweisen auf die Homepage von Kleintiere Schweiz, die die neusten Informationen 

vom BLV aufgeschaltet hat. 

 

Quarantäne nach der Europaschau 

Das BLV würde dem Kantonstierarzt die dreiwöchige Quarantäne empfehlen, da nur 

NCD als Problem gesehen wird. Es wird von jedem Tier aus der Quarantäne eine 

Blutprobe genommen, bevor sie aufgelöst werden kann. 

Am 21. Oktober 2017 hat die Tierschutz-Kommission die nächste Sitzung. 

 

g) Kommunikation 

HU. Zahnd fragt den Vorstand, ob die Möglichkeit besteht, die Informationen von der 

Homepage Kleintiere Schweiz- Rassegeflügel auf Facebook zu übernehmen.  

Der Vorstand ist mit diesem Vorschlag einverstanden. 

 

4. Richtervereinigung 

● Bericht von 2. WK 

H. Bachmann hat eine informative Dokumentation über die gezeigten Rasse Italiener, 

Leghorn, Orpington und Cochin der beiden vergangenen WK‘S zusammengestellt. 

Der Italiener-Club hat sich hervorragend vorbereitet. Es war ein sehr interessanter und 

lehrreicher Tag. 

 

5. Gesuche / Beiträge / Anträge 

Ein Gesuch wird bewilligt. 
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6. Einladungen / Delegationen 

Für 3 Anlässe werden Delegierte bestimmt. 

 

7. Mitteilungen 

● Klausur und Vorstandsitzung Kleintiere Schweiz vom 29./30. September 

2017 

JM. Tièche informiert aus der Klausur und der Tagung Kleintiere Schweiz. 

Für Manuel Strasser wird ein Nachfolger als Mitgliedsvertreter Rassegeflügel Schweiz 

ins Verbandsgericht gesucht. 

 

HU Zahnd nahm an der Sitzung des Aviforum teil und berichtet über ihr Bauvorhaben 

von je einem Geflügelstall im 2018, 2020 und 2021. 

 

Die Dachrinne der Liegenschaft Zollikofen muss dringend ersetzt werden. 

Beschluss: Der Vorstand ist einstimmig für die Sanierung der Dachrinne. 

8. Verschiedenes 

● Nächste Vorstandssitzung: 29. November, 16.00 Uhr in Zofingen 

 

 

Protokoll 

U. Götz 

 


